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Kriminalitätsgeschehen

 

Betrug

Über das elektronische Polizeirevier erstattete eine 43-jährige Geschädigte am 16. Januar 2024 Strafanzeige wegen Betrug.

Sie gab an, dass sie im Internet einen Anbieter für Gartenartikel fand und über einen dort hinterlegten Link am 03. Januar
2024 eine Feuerschale bestellte. Den Kaufpreis von über 550 Euro überwies sie auf Wunsch des vermeintlichen Verkäufers
per Vorkasse. Da der vereinbarte Liefertermin nicht eingehalten wurde, versuchte die Geschädigte per E-Mail mit dem
angeblichen Verkäufer Kontakt aufzunehmen. Diese E-Mail kam jedoch kurze Zeit später als nicht zustellbar zurück. Ihre
anschließenden Recherchen ergaben, dass es sich bei dem Shop wohl um einen Fakeshop handelt, vor dem bereits im
Internet gewarnt wurde.

Nach Rücksprache mit ihrer Hausbank, gab diese an, dass das Geld nicht zurück gebucht werden kann, da es durch die
Geschädigte direkt überwiesen wurde.

Falsches Gewinnversprechen

Am 16. Januar 2024 gegen 10:00 Uhr erhielt eine 80-jährige Dessauerin einen Anruf einer ihr unbekannten Person. In diesem
Anruf wurde ihr mitgeteilt, dass sie bei einem Gewinnspiel knapp 40.000 Euro gewonnen habe. Um den Gewinn auszuzahlen,
müsse sie jedoch im Vorfeld einen Gutschein kaufen und den Gutscheincode telefonisch übermitteln. Dies tat sie. Als sie
dann gegen 14:30 Uhr erneut telefonisch aufgefordert wurde, weitere 500 Euro in Form von Gutscheinkarten zu übermitteln,
um den Gewinn zu erhalten, wurde die Anzeigenerstatterin stutzig, informierte die Polizei und erstattete Strafanzeige wegen
Betrug.

 



Falsche Bankmitarbeiterin

Am 16. Januar 2024 erstattete eine 65-jährige Geschädigte Strafanzeige im Polizeirevier Dessau-Roßlau wegen Betrug.

Nach ihren Angaben erhielt sie am 16. Januar 2024 gegen 15:00 Uhr einen Telefonanruf einer weiblichen, ihr unbekannten
Person. Diese stellte sich als Mitarbeiterin ihrer Hausbank vor und gab an, dass vermeintlich fremde Personen versucht
hätten, auf ihr Konto zuzugreifen. Da die Geschädigte die angezeigte Telefonnummer tatsächlich ihrer Hausbank zuordnen
konnte und auch die Anruferin die Daten ihrer EC-Karte nennen konnte, ließ sie sich auf die Forderung, ihr Konto online zu
sichern, ein. Dazu musste sie unter anderem auch eine TAN eingeben. Bei der Überprüfung der TAN-Nummer wurde das
Computerprogramm jedoch nicht weitergeführt, so dass die Anruferin letztendlich das Gespräch beendete.

Die Anzeigenerstatterin nahm nachträglich mit ihrer Bank Kontakt auf. Hier wurde ihr mitgeteilt, dass sie nicht durch eine
Kundenberaterin der Bank kontaktiert wurde. Aus diesem Grund ließ sie ihre EC-Karte sperren. Ein Schaden ist bisher nicht
entstanden.

Betrugsversuch per SMS

Telefonisch teilte eine 53-Jährige am 16. Januar 2024 dem Polizeirevier Dessau-Roßlau den Verdacht eines Betrugsversuches
per SMS mit.

Sie gab an, dass sie gegen 12:00 Uhr eine SMS von einer ihr unbekannten Telefonnummer mit dem Wortlaut „Hallo Papa,
das ist meine neue Nummer“ bekam. Da die Anzeigenerstatterin wusste, dass es sich vermutlich um einen Betrugsversuch
handelte, öffnete sie die SMS nicht und nahm auch keinerlei Kontakt zu der unbekannten Telefonnummer auf. Somit konnte
ein finanzieller Schaden vermieden werden.

 

Verkehrsgeschehen

 

Unfall mit Müllfahrzeug

Am 16. Januar 2024 gegen 07:45 Uhr teilte der 45-jährige Fahrer eines LKW Daimler-Benz mit, dass er in der Peusstraße im
Vorbeifahren einen parkenden PKW Honda eines 57-Jährigen touchierte. Der dadurch entstandene Sachschaden wurde auf
circa 8.000 Euro geschätzt.



Unfälle beim Parken

Am 16. Januar 2024 gegen 09:00 Uhr touchierte ein 66-jähriger Fahrer eines PKW Nissan in der Ballenstedter Straße, bei
dem Versuch rückwärts in eine Parklücke einzuparken, einen dort abgeparkten PKW Peugeot. Der Sachschaden belief sich
auf 50 Euro.

 

Am 16. Januar 2024 gegen 12:30 Uhr beabsichtigte der 24-jährige Fahrer eines Mercedes-Kleintransporters aus einer
Parklücke in der Dessauer Lindenstraße auszuparken. Dabei touchierte er mit seinem Fahrzeug einen parkenden PKW
Toyota. Der dadurch an den Fahrzeugen entstandene Sachschaden wurde auf circa 700 Euro geschätzt.
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